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Hermann und Dorothea 
von Johann Wolfgang von Goethe (1749 – 1832)

Hermann und Dorothea ist ein Epos in neun Gesängen von Johann Wolfgang 
von Goethe. Die Gesänge tragen die Namen der antiken griechischen Musen.
Ein Treck deutscher  Flüchtlinge zieht,  den Feind auf den Fersen, ostwärts, 
überquert den Rhein und nähert sich dem Ort der Handlung im Sommer kurz 
vor der Getreideernte. Dieser Ort ist eine rechtsrheinische Kleinstadt.
Während seiner Teilnahme an der Kampagne in Frankreich hatte Goethe 1792 
die Flucht linksrheinischer Deutscher nach Osten miterlebt.

(Zusammenfassung von Wikipedia)
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